
 

Mitzeichnungen 
Bürgermeister: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordnete 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 17.08.2015 

 Vorlage Nr.   

Federf. Stadtamt: Zentraler Betriebshof Gladbeck 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Betriebsausschuss/ZBG Betriebsleiter Vollmer Kenntnisnahme 31.08.2015 6 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Einführung von Kolumbarien auf den drei städtischen Friedhöfen 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Über die schwierige Situation des örtlichen Bestattungswesens und über beabsichtigte Maß-

nahmen zur Verbesserung wurde in der Sitzung des Betriebsausschusses am 01.09.2014 aus-

führlich berichtet.  

 

Damals wurde dargestellt, dass es - neben einer Umstellung der Gebührenkalkulation – Haupt-

aufgabe sei, die Attraktivität der Gladbecker Friedhöfe vor dem Hintergrund des demografi-

schen Wandels und trotz steigender Gebührensätze zu erhalten bzw. zu steigern. Zentrale Pro-

jekte dazu seien der Bau einer neuen Trauerhalle auf dem Friedhof Mitte sowie die Einführung 

neuer Grabformen. 

 

Zum 01.01.2015 wurde die Gebührenkalkulation umgestellt. 

Bezüglich des Neubaus einer neuen Trauerhalle wird auf die gesonderte Vorlage verwiesen. 

Ferner wurde als neue Grabform das Partnergrab eingeführt. 

 

Angesichts der steigenden Nachfrage nach Urnengräbern soll mit der Einführung von Kolum-

barien auf den drei städtischen Friedhöfen eine weitere alternative Bestattungsmöglichkeit 

angeboten werden. 

 

Das Konzept wird in der Sitzung des Betriebsausschusses am 31.08.2015 ausführlich erläutert.  
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Erfolgswirksame Auswirkungen: 

 

keine          (Auswirkungen nur auf Gebührenhaushalt) 

 

folgende  :  

 

 

Ertrag (€)   Aufwand (€)  

einmalig   Einmalig  

jährlich   jährlich  

 

darin enthalten: 

   

darin enthalten: 

 

Zuschüsse   Personalkosten  

Beiträge Dritter 

 

  Unterhaltungs- und Be-

triebskosten 

 

   Finanzierungskosten  

 

 

Bei Auswirkungen auf den Vermögensplan: 

 

Mittel stehen:  zur Verfügung  nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Betriebsausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

  

 
        Heinrich Vollmer 

        Betriebsleiter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


